
Seminarleitung
Dipl.-Biol. Almuth Spitzer, Erftstadt
Thomas Uhlendahl , Freiburg
Veransta ltungsort
Best Western Premier Hote l Park Consul Köln
Clevischer Ring 121-123 • 51063 Köln
Te l. 0221 9647592 • Fax: 0221 9647100
www.pckoeln.consul-hotels.com
Übernachtung
Sie können unter dem Stichwort „DWA“ Einzelzimmer zu Son-
derkonditionen von 89,- pro Nacht inkl. Frühstück buchen.
Teilnahmegebühr
DWA-Mitgl ieder: 290,-; Nicht-Mitglieder: 350,-
Inkl. Seminarunterlagen und Verpflegung
Mitglieder der DACH-Kooperationspartner
(ÖWAV, SWV und VSA) erhalten Mitgliedspre ise
Ansprechpartnerin
DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser
und Abfall e.V. • Monika Voigt
Theodor-Heuss-Allee 17 • 53773 Hennef
Te l.: 02242 872-201 • Fax: 02242 872-135
E-Mail : voigt@dwa.de • Internet: www.dwa.de

Fachliteratur zum Thema
ATV-DVWK-Arbeitsbericht WRRL
Relevante Themenbereiche der WRRL -
Handlungsbedarf aus Sicht der ATV-DVWK
ATV-DVWK-Projektgruppe “Koordinierung
Aktivitäten Wasserrahmenrichtlinie”
Januar 2003, 79 Seiten, broschi ert, DINA4,
IS BN 3-924063-37-0 * 31,00
ATV-DVWK-Arbeitsbericht GB-1
Formen und Strukturen der Fließgewässer - Ein
Handbuch der morphologischen Fließgewässerkunde
Dr. Elmar Briem, Aug ust 2002, 135 Seiten, DIN A4,
IS BN 3-936514-01-1 * 41,50
ATV-DVWK-Arbeitsbericht GB-1
Gewässerlandschaften der Bundesrepublik Deutschland
Dr. ElmarBriem, Februar2003, ISBN3-924063-33-8 * 100,50

InformationenGeschäftsbedingungen

S E M I N A R
WASSERRAHMENRICHTL INIE

9 5 1 5 / 0 6
Anmeldung
Schicken Sie Ihre Anmeldung bi tte schri ftlich an die DWA.
Bei vielen unserer Veranstaltungen ist die Teilnehmerzahl
begrenzt, es wird die Reihenfolge des postalischen Eingangs
berücksichtigt. Als verbindliche Anmeldebestätigung erhält
der Tei lnehmer die Rechnung über die Teilnahmegebühr.
Abmeldung
Bei schriftl icher Abmeldung bis 14 Tage vor der Veranstaltung
wirddie Teilnahmegebühr (abzüglich 10% Bearbeitungsgebühr)
zurückerstattet. Bei kurzfristigerer Abmeldung(Datum desPost-
stempels) muss die Teilnahmegebühr in vol ler Höhe berechnet
werden. Sie ist auch in vollem Umfang fällig, wenn der Teil-
nehmer ohne Abmeldung nicht auf der Veranstaltungerscheint.
Teilnahmegebühr
Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung. Bitte
zahlen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt unserer
Rechnung. Ein Lehrgang kann nicht auf mehrere Teilnehmer
aufgeteilt werden. Eine Teilbelegung führt nicht zu einer
Preisreduzierung.
Haftung
Die DWA kann bei Vorl iegen höherer Gewalt oder beiungenü-
gender Beteiligung die Veranstaltung absagen. Bereitsgezahlte
Gebühren werden erstattet. Weitergehende Ansprüche gegen
den Veranstalter bestehen nicht. Eine Haftung für Personen-
schäden, Beschädigungen, Gegenstände und Kraftfahrzeuge
ist ausgeschlossen.
Veränderungen der Veranstaltung
Veranstaltungen können in Ausnahmefällen gegenüber der
Ausschreibung verändert werden. Dies kann zu einer Aktuali-
s ierung des Inha lts, des Ablaufs, zu Dozentenwechsel oder zu
Preisveränderungen führen. Diese Veränderungen berechtigen
nicht zum Rücktritt.
Datenschutz
Soweit Sie uns keine weitergehende Einwilligung ertei len,
verwenden wir Ihre personenbezogenen Daten für die Veran-
staltungsabwicklung und für die Übermittlung von schriftli-
chen Produktangebotenausunserem Hause. Der Nutzung Ihrer
Daten zum Zwecke der Werbung oder der Markt- und Mei-
nungsforschung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zu-
kunft widersprechen.
Copyright
DasCopyright der Lehrgangsunterlagen liegt beider DWA bzw. bei
den Dozenten. Ohne vorherige schriftliche Zustimmung dürfen
die Unterlagen weder nachgedruckt noch vervielfältigt werden.

Beteiligung der
Öffentlichkeit
bei der Umsetzung
der EG-WRRL -
Erste Erfahrungen
in Flussgebietseinheiten

Beteiligung der Öffentlichkeit bei der Umsetzung der EG-WRRL

*) Fördernde Mitglieder erhalten 30 % Rabatt.
Änderungen und Irrtümer vorbeh.. Preise inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten.

16. Mai 2006
Köln
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Beteiligung der Öffentlichkeit bei der Umsetzung der EG-WRRL - Erste Erfahrungen in Flussgebietseinheiten
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Aus dem Inhalt
Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist ein wichtiger Be-
standteil für die Umsetzung der EG-WRRL. Neben der
Information und Anhörung fordert die Richtlinie auch
eine möglichst frühzeit ige aktive Beteiligung der Öffent-
lichkeit am gesamten Umsetzungsprozess. Das Seminar
stellt unterschiedliche Ansätze und bisherige Erfahrun-
gen in der Praxis bei der Einbeziehung der Öffentlichkeit
dar. Erkenntnisse auf nationaler und internationaler Ebe-
ne sollen vorgestellt und diskutiert werden. Im Mittel-
punkt stehen Erfahrungen mit der Information und Ein-
beziehung der Öffentlichkeit auf lokaler und regionaler
Ebene in einzelnen Flussgebietseinheiten.
Parallel zum Seminar wird es eine Posterausstellung ge-
ben. Es besteht für Teilnehmer die Möglichkeit, eigene
Poster auszustellen.

Zielgruppe
Mitarbeiter aus Beh örden , Städten un d Gemeinden,
Umwelt- und Wasserwir tschaftsverbänden und Inge-
nieurbüros, in deren Aufgabenbereich die Umsetzung
der WRRL fällt

Programm
09:00 Einführung ins Thema

Thomas Uhlendahl, Freiburg
09:15 Öffentlichkeitsbeteiligung bei der

Umsetzung der WRRL in NRW
- Zwischenbilanz und Ausblick
Dr. Ulla Necker, StUA Düsseldorf

09:50 Einbeziehung der Verbände bei der
Einstufung und Entwicklung der Gewässer
in Schleswig-Holstein
Dr. Hans-Dieter Grett , Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt und ländliche
Räume des Landes Schleswig-Holstein, Kiel

10:25 Kaffeepause

10:40 Aktion Blau – Gewässerentwicklung
in Rheinland-Pfalz und die Anforderungen
der EG-WRRL
Andreas Christ, Ministerium Rheinland-Pfalz,
Mainz

11:15 Erfahrungen des Regierungspräsidiums
Freiburg (als zuständige Flussgebiets-
behörde) bei der vorgezogenen aktiven
Öffentlichkeitsbeteiligung im Bearbeitungs-
gebiet Hochrhein
Oberbaurat Michael Ortlieb, RP Freiburg

11:50 Beteiligungsprozesse im Einzugsgebiet der
Donau: Herausforderungen und Chancen
Jasmine Bachmann, IKSD, Wien

12:25 Mittagspause
13:30 Öffentlichkeitsbeteiligung in der

Wasserwirtschaft verbessern –
Ergebnisse des HarmoniCOP-Projekts
Dr.-Ing. Dagmar Ridder, Universität Osnabrück

14:05 Erfahrungen des WWF mit der Beteiligung
in den Arbeitsgruppen der Internationalen
Flusskommissionen von Elbe, Oder und Donau
Georg Rast , WWF Deutschland, Fr ankfur t

14:40 Öffentlichkeitsbeteiligung in Thüringen
am Beispiel der Werraregion
Stephan Gunkel, BUND Thür ingen, Erfurt

15:15 Kaffeepause
15:30 Wiesionen - zur Begründung einer

neuen Lebensgemeinschaft zwischen
der Stadt Lörrach und ihrem Fluss Wiese
Klaus Stein, Stadt Lörrach

16:05 Das Rad neu erfinden? Bericht der
DWA-Arbeitgruppe GB 1.5 „Öffentlich-
keitsbeteiligung im Rahmen der WRRL“
Dipl.-Biol. Almuth Spitzer, Erftstadt
Thomas Uhlendahl, Freiburg

16:40 Abschlussdiskussion
17:00 Ende der Veranstaltung


